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FiS. 3 Schaltbild NF
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Schaltbild HF
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Prüf-und Justierdaten

Stromaulnahme
bei 22D V im Leerl-aui
bei 22O V und Vollastr E'9 V

(20 U) an 4 Dhn/Kanal FR0NT
in Ste1lun9 2 x STtRt0, RtAR-
Ausgänge ebenfalls mit 4 0hm
abgeschlossen.

Betriebsspannunoen
Vorverstärker
Regelverstärker
Endverstärker im LeerLauf
Endverstärker bei Vol-l-ast

Ruhestrom der Endstufe
nach ca. 5 lvlinuten Betriebszeit t
einste-llbar mit R 612 ca. 20 mA

Kurzbezeichnuno für Reoler. Schalter und
Einstel"lunc

= Lautstärkeregler V0LUIYIE

= Bal-anceregler BALANCT

= Kl-angregler BASSr TRTBLE

= Loudness-Linear-5chaf ter
in Stellung LINEAR

= Loudness-Linear-Schal-ter
j.n StelLung L0UDNESS

= Taste TAPE qedrüekt
= Taste PH0N0 qedrückt

Betriebsartenschalter IYI0DE

= in 5te1lung STERE0
= in Stellung QUADR0 1

= in Stel-lung QUADR0 2
CH = in Stellung 2 x STERE0

= Regler offen
= Regler in mechanischer lYlitten-

stellung
= Regler zurückgedreht
= Reg] er 6 dB unter Vo11-

aussteuerung
Regler 20 dB unter Vo11-
aussteuerung
Regler 40 dB unter VoIl-
aussteuerung

Ausoanossoannuno und LauLstärkereqLer
Ta, 2 CH, La 'l , Ba 2, RI 2
1000 Hz am fingang TAPf einspeisen, beide
Kanäle ansteuern.
Ausoanossoannuno

"" Ä oÄ^/'xanaL Front min. 8,9 V (20 Uatt)

Den Lautstärkeregler im gesamten Reqelbe-
reich aul Parallelität der Reqlerbahnen
überprüfen.
KanaLabr,ieichung K 1/K 2
im Bereich zuischen La 1 und La 2 max. 3 dB
im Bereich zuischen La 2 und La 40 max. 5 dB

Quadro-Schaltbuchse
Ia, 2 CH, La 1, Ba 2, KI 2
1000 Hz ca. 300 mV am Eingang TAFt einspei-
sen, bei.de Kanä1e ansteuern.
Spannung an der Quadro-Schaltbuchset mit
100 k0hm aboeschlossen.
(Kontaktfea6tn 1/z una +/2)
An der Quadro-Schaltbuchse (Kontaktfedern
3/2 una s/z) l0oo Hz einspeisen.
Erforderliche Eingangsspannung fÜr Vollaus-
steuerung (8,9 V an 4 Ohn/Kanal Front)

29U - 320 mV

2x2CH
Ausgangsspannung FR0NT
Ausqanqsspannung RIAR

Balance-Fecler
Regelbereich
bezogen auf die 0 dB-Linie

La
Ba
K1
Lin

Lou

Ta
ph

2CH
Qu1
Qu 2
2x2

1

2

?

6

zu

40

FR0NT- und RIAR-Ausgänge mit 4 0hm abge-
sch.l-ossen. llit dem Lautstärkeregler I V an
4 0hm/Kana] FR0NT einstellen.
0u 1

Ausgangsspannung FR0NT
Ausgangsspannung REAR

Qu 2 (einkanalig angest.euert)
Ausgangsspanrrung FR0fJT
(angesieuerter KanaL) 6,3 - 6,6 V

Ausgangssparrnun! REAR
(beide Kanäle) 3,7 - 4 V

beide Kanä.le ansteuern
Ausgangssparrnung REAR

Kl-anqreqler
Ta, 2 CH, La 1, Ba 2, KI 2
Ausgangssignal 0 dB absoli,t (775 mU)
K] 1

Baßanhebung bei 40 Hz
Höhenanhebung bei 12,5 k{z
Kanalabueichunq K 1/K 2
Kr3
Baßabsenkung bei 4B Hz 1? - '18 dB
Höhenabsenkung bei 12,5 kHz 15 - 17 dB
KanalabueichungKl/R2 max.2dB

F h v s i oI o qi s r:he L e!.r'Ls'L ärk€llge.Lglg
Ta, 2 CH, Lou, La 1, Ba 2, Kl 2
1000 Hz am Eingang TAPE einspeisen, beide
Kanä1e ansteuern, Vallaussteuetung Bt9 V an
4 0hm/Kanal Front, Kanä1e auf gleichem Fe-
qe1.
La 40
Baßanhebung bei 40 Hz 14 - 16 dB
Höhenanhebung bei 12,5 kYz 4 - 7'5 dB

Freouenzcano des VorversLärkers
Ph, 2 CH, Lin, La 2, Ba 2, KI 2
'1000 Hz ca. 2 mV am PHUNÜ-Eingang einspei-
sen.
Baßanhebung bei 40 Hz 17'5 dB +

Höhenabsenfung bei 12rS kl'z 15 dB ;
bezogen auf den 1000 Hz-Pegel
Kana.labueichung K l/K 2 max.

Linearität des Verstärkers
Ia, 2 CH, Lin, La 1, 8a 2, KI 2

1000 Hz am Eingang TAPt einspeisen, beide
Kanä1e ansteuern, UollaussteuErung Br9 V an
4 0hm,/Kana1 Front.
Abureichunqen von der 0 dB-Linie zuischen
40 Hz und 12,5 k1z bei La 6 max. 2 dB
bei La 40 max. lrS dB

Einoanosenof indl ichkeit
fa, 2 CH, La 1, Ba 2, KI 2
1080 Hz am Eingang TAPE einspeisen'
frforderliche fingangsspannung fÜr Voffaus-
steuerung des Verstärkers 28Ü - 320 mV

Ph, 2 CH, La 1, Ba 2, KI 2
1000 Hz am PH0N0-Eingang einspeisen.
frforderl,iche Eingangsspannung für VoIlaus-

max. 110 mA

max. 520 mA

max. 580 mA

ca. 14 V

ca. 20 V
ca. 41 V

ca. 34 V

in beiden Kanälen

=1%

+4bis-8dB

14 - 1s dB
1s - 16 dB
max. 2 dB

6r3 - 6,6 V
a a \tJr J - Jt I

290 - 328 mV

3dB

(

2dB
t0ö

lYlit R 606 gleichen PegeI
einstellen.
K.l-irrfaktor
an der Kopflhörerbuchse
mit 4UU Ohm abgeschlossen 4'5 - 5'5 V

am Tonbandausgang
( Kontal<tfe dern I /2 una 4/2)
mit 100 kOhm abgeschlossen 20 - 25 mV

6,3 - 6,6 V

1,6 -'1 ,8 V

nahe 0 V steuerung des Verstärkers 2r5 - 3r5 mV
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Störspannuno
La3rBa2rKI2
Störspannung max. 1 mVrlKanal

fa, 2 CH, La 1, Ba 2, KI 2
Einqang TAPt mit 'l0U k0hm abgeschlossen

5törspannung
Ph, 2 CH, Lin, La
Eingang PH0N0 mit
abgeschlossen.
S tö r sp annu ng

max. 5 mU/Kanal
KI 2

max. 2 nY/KanaI

2, Ba 2,
l kUhm

€

Abgleiclranleitung

ZF 460 kHz (AM)

lYlU-Taste drÜcken, Signalgenerator Über eine
Kunstantenne (200 0h;,2Ö0 pF in Serie) am

Antenneneingang anschließen und 460 kHz ein-
speisen.

DJ.e Spulen L 311/312/3o7 /3sB/ 314 auf lvlaxi*
mum des Abstj-mmanzeigers abgleichen. Die
Ausqangsspannung des Signalgenerators so11
so dosiert sein, daß am Abstimmanzeiqer
2,5 Teilstriche nicht Überschritten uerden.

EventueLl den Abqleich von L 20'l bei 6r09 [viHz uiederholen.

ZF 1O,7 MHz (FM)

Ffll-Taste drücken, Preomat in Stellung FlYl t
R 340 in llittenstellung, Punkt I'a" an lvlasse,
Signalgenerator über eine RC-Kombination
- 200 pF und 200 0hm in serie - am Punkt'rbI
(Gehäuse T 102) enschließen und 10,7 lnlHz

einspeisen. Die Spulen L 1o5/106/10?/1nB/
30 1 / 3tr2 / 3o3 / 3a 4 / 3o5 / 30 6 / 31 3/309 auf rrlax imum
des Abstimmanzeigers abgleichen. Die Aus-
gangsspannung des Signalgenetators so11 so
dosiert sein, daß am Abstimmanzeiger 2rS
Teilstri-che nicht überschritten uerden. ileß-
j-nstrument mit 50 pA-Bereich und 0-Anzeige
in der lYl itte am Punkt "c" und "d" (R 336)
ansch.Iießen. L 310 auf 0-Anzeige abgleichen.

UKW-Oszillator und Vorkreis

FwI-Teste drücken, Preomat in Stellung Flvl ,
den Signalgeneretor an der UKU-Antennen-
buchse-(ZaO Onm symmetrisch) anschließen.
Am Generator und Gerät 8B lIHz (moduliert)
einstellen und L 104 (0szil1ator), L 182,
L 103 (Vorkreise) auf lYlaxj-mum am Abstimman-
zeiger abgleichen,

Den ZF-Saugkreis mj-t L 204 auf lviinimum ab-
gleichen.

KML Oszillator und Vorkreis

Den SendereinstellknopF bis zum Linksan-
schlag drehen, dann den Skalenzeiger durch
Verschieben über die auf der Skala ange-
brachte 8ündiqkeitsmarke (500 kHz) stellen
(Drehkondensator voll eingedreht). Über eine
Kunstantenne (200 0hm 200 pF in Serie) den
Signalgenerator an der KlvlL-Antennenbuchse
anschli.eßen und in der gleichen Reihenfolge,
uie in der TabelIe angegeben, abgleichen.

Am Generetor und Gerät 104 lvlHz einstellen
und C 112 (0szil1ator), c 105, C 114 (Vor-
kreise) auf fvlaximum am Abstimmenzeiger ab-
gleichen. Den Abgleich bei mö91ichst nied-
riger HF-Eingangsspannung durchführen.

R 340 bei 3 pV tingangsspannung so einstel-
1en, daß der Abstimmanzeiger 3 Teilstriche
anzeigt.

Dcoder

0szillograf oder Röhrenvoltmeter an Punkt
"f", 6? kHz*Siqnal ce. 400 mV am Funkt "9"
(Decodereingeng) einspeisen und L 401 auf
lvlinimum ste1len.

Flvl-Teste drücken, Preomat in SteIlung Flvl ,
R 447 auf ca. 250 0hm stellen, lYiultiplex-
Generator am Antenneneingang (240 0hm sym-
metrisch) anschließen und 1 kHz, Hub 40 kHz
1 mU (rechter Kanal) einspeisen, UechseJ.-
spannungs-Röhrenvoltmeter oder 0szillograph
über 100 k0hm am Punktrreil anschließen, Ge-
rät und lYlultiplex-Generator genau aufeinan-
der abstimmen, dann AFC-Taste drücken.

G

(

(

Bereich
(Taste)

Einzustellende
Frequenz am
Generator und

Gerät

Bezeichnung Abgleich-
position

Abqleich
(0utputmeter)

wtu

lvlu

lvtu

fvlu

500 kHz

1 6s0 k{z
650 kHz

1 500 k1z

0szillator
0szillator
Vorkre is
Vorkreis

L 20?

c 217

L 2D2

c 207

lvla x imum

lvlax imum

lvlax im um

ll ax imum

LU

t_u

'1 s0 k{z
200 k{z

0szil.lator
Vorkreis

L 208

L 203

lviax imum

lvlax imum

SU II
SU II

6,09 lYlHz

6,09 lvlHz

0szillator
Vorkreis

L 206

L 281

lvla x imum

Ma x imum

SUI 12,5 {vlHz Vorkreis c 206 lYlaximum



L 403 und L 4O4 auf lvlaximum abgleichen
(SA tHz). 0szillograf oder Röhrenvoltmeter
an den NF-Ausgang linker Kanal, L 4O2 und
F 434 auf minimale Lautstärke im linken
Kanal abgleichen. Das fingangssignal auf
10 pV reduzieren und mit R 447 den Decodie-
rungsbeginn einstellen.

Am {vlultiplex-Generator 1 kHz, Hub 40 kHz,
1 mV (linker Kanal) einstell-en, und das

Fi9. 1 Abgleichpositionen und Lagep.l-an der Steckverbindungen

Ubersprechen auf den rechten Kanal kontrol-
lieren. Nötigenfalls rnit R 434 einen fllittel-
uert zu.rischen links und rechts einstellen.

Muting

llutinq-Taste drücken und R 219 so einstel-
Ien, daß bei 20 pV HF-tingangsspannung von
stumm auf Empfang umgeschaltet uird.
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